
“Tansania” – woran denkt man, wenn man dieses Wort liest? Sonne, Sansibar, Serengeti…davon 
spürt man wenig im kleinen Städtchen Musoma, direkt am Lake Victoria im Westen des Landes. 
Vorherrschend hier sind Armut und Arbeitslosigkeit. Die Region gehört mit einer Behinderungsrate 
von 13 % im Vergleich zu 2% im restlichen Land zu der am schwersten von Behinderung 
betroffenen Region in Tansania.  
 
Dagegen setzt sich ein kleines aber standfestes Grüppchen von Menschen ein, die 2003 das Lake 
Victoria Disability Centre  gründeten. Im Centre können Jugendliche mit einer Behinderung, die zu 
den Randgruppen der Gesellschaft gehören, eine Berufsausbildung erhalten und somit später ein 
eigenständiges Leben führen. Die 2-jährige Ausbildung kann in den Bereichen Metallarbeit und 
Schweißen, Holzarbeit und Schreinern, Nähen und Stricken und zudem im Bereich Druckerei 
erfolgen. Zudem werden die Jugendlichen auch theoretisch gebildet in Betriebswirtschaft, 
Gebärdensprache, Naturwissenschaften, Religion und Suahli. Alle Jugendlichen mit einer 
Behinderung sind willkommen, nur für Schwerstmehrfachbehinderte und Jugendliche mit starker 
geistiger Einschränkung gibt es keine Kapazitäten. Seit 2003 hat das Centre um die 210 
Jugendliche ausgebildet. 
 
Darüber hinaus setzt sich das Centre auch für die Grundbildung und Aufklärung der Bevölkerung 
in der Region  ein, sodass das Bewusstsein über die Rechte von Menschen mit Behinderung steigt 
und sich deren Lebensqualität spürbar verbessert.  
 
In diesem Jahr muss das Centre seinen lang angestammten Platz in Musoma verlassen, denn das 
Gelände und die Gebäude waren auf Zeit angemietet und werden nun vom eigentlichen Besitzer 
zurück gefordert. Diese Chance möchte LVDC nutzen, einen eigenen festen Standort einzurichten 
mit langfristigen Strukturen. Die Finanzierung für ein neues Grundstück und ein 
Verwaltungsgebäude steht bereits, es fehlt ein Werkstattgebäude , in denen die eigentliche 
Ausbildung stattfinden wird. Die neuen Strukturen werden unter Mitarbeit der (auch ehemaligen) 
Schülerinnen und Schüler sowie der Bevölkerung Musomas getätigt, wodurch ein Dialog zwischen 
Menschen mit und ohne Behinderung ganz natürlich zustande kommen wird und die SchülerInnen 
zugleich die Möglichkeit geboten wird, ihre erworbenen Fähigkeiten gewinnbringend zu nutzen. Für 
LVDC ist dieser Umzug somit viel mehr ein Segen als ein Fluch.  
 
Wir bitten Sie um Ihre Mithilfe. 

Finanzbedarf: 

     Bau eines Werkstattgebäudes                                                                66.751  EURO 
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